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Verordnung 
über die Festsetzung von Zulassungazahlen 

und die Vergabe von Studienpllitqn 
in höheren Fachsemestem an den Hodo8dtulen 

des Land ... Nordrhein-Westfalen 
zum Wintersemester 1992193 

Vom 14. August 1992 

Aufgrund des § 4, des § 6 Abs. 2 und des § 1 Nr. 2 des Ge­
setzes über die Zulassung zum Hochschulstudium in 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulzulassungsgesetz NW -
HZG NW) vom 11. März 1986 (GV.NW. S. 218) wird verord­
net: 

§ 1 

(1) Für die in der Anlage zu dieser Verordnung bezeich­
neten Studiengänge wird an den dort genannten Hoch­
schulen die Zahl der Studienplätze in höheren Fachseme­
stern für das Wintersemester 1992/93 nach Maßgabe der 

Anlqe Anlage festgesetzt. 

(2) In den in der Anlage mit "R" bezeichneten Studien­
gängen werden an den dort genannten Hochschulen in 
den bezeichneten Fachsemest.ern über die Zahl der Rück­
melderinnen und Rückmelder hinaus keine weiteren Stu­
dentinnen und Studenten aufgenommen. Liegt in diesen 
Studiengängen die Zahl der Rückmelderinnen und Rück­
melder unter der gemäß Absatz 1 festgesetzten Zahl der 
Studienplätze, bestimmt die Hochschule eine gesonderte 
Bewerbungsfrist und gibt sie in geeigneter Weise bekannt. 

(3) Soweit sich die der Festsetzung nach Absatz 1 zu­
grundeliegenden Daten wesentlich ändern, wird die Mini­
sterin für Wissenschaft und Forschung die Zulassungs­
zahlen durch Rechtsverordnung, die rückwirkend in Kraft 
tritt, neu festsetzen. 

§2 

(1) Für die Bestimmung der Zulassungszahl und die 
Vergabe der danach verfügbaren Studienplätze gilt, soweit 
in dieser Verordnung nichts anderes bestimmt ist, § 51 der 
Vergabeverordnung NW zuletzt geändert durch die Vier­
zehnte Verordnung zur At";,derung der Vergabeverordnung 
vom 28. Mai 1992 (GV. NW. S. 218). 

(2) Abweichend von Absatz 1 werden die im Studien­
gang Sport (Diplom) für ausländische Bewerberinnen und 
Bewerber verfügbaren Studienplätze nach den Grundsät­
zen des § 45 Abs. 2 und 3 der Vergabeverordnung verge­
ben. 

(3) Absolventinnen und Absolventen des Oberstufenkol­
legs an der Universität Bielefeld, die aufgrund der Verein­
barung zwischen dem Oberstufenkolleg und der Fakultät 
für Biologie in das 5. Fachsemester des Studiengangs Bio­
logie (Diplom) übernommen werden können, gelten für 
diesen Studiengang als Rückmelderinnen und Rückmel­
der gemäß § 1 Abs. 2. 

(4) Absolventinnen und Absolventen des Oberstufenkol­
legs an der Universität Bielefeld, die aufgrund der Verein­
barung zwischen dem Oberstufenkolleg und der Fakultät 
für Psychologie und Sportwissenschaft in das 3. Fachse­
mester des Studiengangs Psychologie (Diplom) übernom­
men werden können, gelten für diesen Studiengang als 
Rückmelderinnen und Rückmelder gemäß § 1 Abs. 2. 

§3 

Im vorklinischen Teil des Studiengangs Medizin ist die 
Zuweisung eines nach § 2 verfügbaren Studienplatzes auf 
diesen Teil beschränkt. Die Zuweisung eines Studienplat­
zes für den klinischen Teil an einer anderen Hochschule 
bleibt vorbehalten; die Fortsetzung des Studiums ohne 
Unterbrechung wird gewährleistet. Hierauf ist in dem Zu­
lassungsbescheid hinzuweisen. 

§4 

(1) An der Universität Bochumlm vorklinüJchen Teil des 
Studiengangs Medizin eingeschriebene ßtudentinnen und 
Studenten, die nach dem Bestehen der Ärztlichen Vorprü­
fung das Studium im ersten Fachsemester des klinischen 
Teils des Studiengangs Medizin an der Universität 80-
chum oder der Universität - Gesamthochschule - Essen 
fortsetzen wollen, müssen bis zum 31. Juli 1992 die Zuwei­
sung eines Studienplatzes bei der Universität Bochum be­
antragen. § 3 Abs. 2 bis 4 der Vergabeverordnung NW fin­
det entsprechende Anwendung. 

(2) Die Bewerberinnen und Bewerber nach Absatz 1 
werden entsprechend ihren Ortswünschen zugewiesen. 
Übersteigt die Zahl der Anträge für die Universität Bo­
chum die Zahl der dort verfügbaren Studienplätze, findet 
§ 8 Abs. 1 bis 3 der Vergabeverordnung NW Anwendung. 
Enthält der Antrag keinen gültigen Studienortswunsch, 
gilt die Universität Bochum als an erster Stelle beantragt. 

(3) Bewerberinnen und Bewerber, die nicht dem in Ab­
satz 1 genannten Personenkreis angehören, oder deren 
Antrag nicht den Erfordernissen des Absatzes 1 ent­
spricht, werden bei der Vergabe der verfügbaren Studien­
plätze nicht berücksichtigt. Dies gilt auch für Bewerberin­
nen und Bewerber, die an der Ärztlichen Vorprüfung ohne 
Erfolg teilgenommen haben. Zuweisungen, die vor der 
Entscheidung über das Ergebnis der .Ä:fztlichen Vorprü­
fung erteilt werden, erfolgen unter der Bedingung, daß die 
Bewerberin oder der Bewerber das Prüfungsverfahren er­
folgreich abschließt; tritt die Bedingung nicht ein, wird der 
Bescheid von Anfang an unwirksam. 

§5 
An der Technischen Hochschule Aachen, der Universi­

tät Bonn, der Universität - Gesamthochschule - Essen und 
den Universitäten Düsseldorf, Köln und Münster im vor­
klinischen Teil des Studiengangs Medizin eingeschriebe­
ne Studentinnen und Studenten können nach dem Beste­
hen der Ärztlichen Vorprüfung das Studium im ersten 
Fachsemester des klinischen Teils des Studiengangs Me­
dizin an ihrer Hochschule fortsetzen. 

§6 

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 1. Juni 1992 in 
Kraft. 

Düsseldorf, den 14. August 1992 

Für die Ministerin 
für Wissenschaft und Forschung 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Der Minister 
für Stadtentwicklung und Verkehr 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

Franz-Josef Kniola 
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Anlage 

Zahl der Studienplätze in höheren Fachsemestern gemäß § 1 Abs. 1 der Verordnung 
vom 14. August 1992 (GV. NW. S. 334) 

Studiengangl THAC UBI UBC UBN UIlO CD CK UMS C-GR- U-GR- FR IlO FR K FH FR FR FH 
Abschluß PB/SC W KlGM MS/ST KR KRlMG 

Allgemeine Informatik (0) 50" 28" 
3.FS 50" 
5. FS 

Architektur (0) 
3. FS 244 
5. FS 230 
1. FS 211 

3.-1. FS 237" 

Bekleidungstechnik (0) 
3. FS 167" 

Betriebswirtschaft (0) 
2. FS 243 R 113 
3. FS 392 203 182 41IR 334 
4.FS 223 R 151 
5. FS 364 182 433 R 303 
6.FS 205 R 142 
1. FS 182 398 R 215 
8. FS 188 R 129 
9. FS 366 R 251 

Biologie (0) 
3. FS 106 139 166 R 
5. FS 152 R 
1. FS 140R 
9.FS 128 R 

5.-9. FS 214 

(S 11) 
3. FS 48 14 
5. FS 11 
1. FS 61 
9. FS 64 

5.-10. FS 144 

Design (0) 
3. FS WO" 

Druckereitechnik (0) 
3.-1. FS 302" 

Elektrotechnik (0) 
3.FS 250" 330" 100" 222" 
5. FS 236" 307" 96" 214" 
1. FS 207" 

Geographie (0) 
2. FS 41 R 
3. FS 56 R 
4.FS 35 R 

(S 11) 
2. FS 29 R 
3.FS 41 R 
4. FS 26 R 

(M,Hn 
2. FS 2R 
3. FS 1 R 
4. FS 1 R 

(M,Nfj 
2. FS 28 R 
3. FS 30 R 
4.FS 15 R 

Geologie (0) 
3. FS 31 R 

Informatik (0) 
3. FS 191 

Innenarchitektur (0) 
3.-1. FS 120" 
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Studiengang! 
Abschluß 

International 
Business Studies 

Kunstgeschichte 

Lebensmittelchemie 

Maschmenbau 
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THAC UBI UBQ UBN UDO UD UK UMS U-GH- U-GH- U-GH- F1! DO F1! K F1! 
PB PB/SO W KlGM 

(D) 
3. FS 100 

(M,Hf) 
2. FS 26 8 
3. FS 53 22 46 R 
4.FS 25 8 
5. FS 21 
6.FS 7R 
7. FS 21 R 

(M,Nf) 
2. FS 3 
3. FS 8 92 R 
4. FS 3 
5. FS 7 
6. FS 3R 
7. FS 7R 

(D) 
2.FS 10 
lFS 10 
4.FS 10 
5. FS 10 
6. FS 10 

(D) 
3. FS !(tj 

5. FS 95 
7. FS 81 

3.-7. FS 359-

F1! F1! F1! 
MS/SI KH KHlMG 

113-
107-
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Studiengang! THAC UBO UBN UIlO UD U-GH- UK UMS U-GH- U-GH- U-GH- FHAC FHK FH FH FH 
Abschluß E PB/SO SI W KlGM MS/S'l KR 

Maschinenbau! (D) 
Fahrzeugtechnik 3. FS 117* 

Maschinenbau! (D) 
Fertigungstechnik 3. FS 41' 

5. FS 39' 

Maschinenbau! (D) 
Konstruktionstechnik 3.FS 109' 

5. FS 101* 

Medienplanung, (D) 
Medienentwicklung, 3. FS 40 
Medienberatung 5. FS 40 

Medizin (S) 
VorkL 
2. FS 129 173 159 159 
3. FS 255 345 124 170 155 159 159 
4. FS 120 166 159 157 

Kl. 
1. FS 184 144 151 212 166 158 
2. FS 90 140 151 91 166 157 
3. FS 184 232 138 151 212 166 158 
4. FS 90 135 151 91 166 157 
5. FS 232 

5.--6. FS 274 262 302 303 332 315 

Ökonomie!soz.-wiss. (D) 
Studienrichtung 3. FS 28 

ÖkonomielWirtschafts- (D) 
wissenschaft 2. FS 181 

3. FS 338 

Pharmazie (S) 
2. FS 80 5!J 70 
3. FS 79 49 70 
4.FS 76 47 68 
5. FS 74 41 68 
6. FS 71 45 66 
7. FS 70 44 66 
8. FS 61 42 84 

Politologie (M.Hf) 
2. FS 35 R 

(M,NF) 
2. FS 5!JR 

Lehramt Primarstufe (S) 
2.FS 105 R 
3. FS 186 R 
4. FS 80 R 
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Studiengang! TIIAC U BI Ui> UBN UOO UD UK OOHK UMS tJ.GH- 1J.Gij. FII BI FllOO FIID FIIK FH FIlMS FH FH 
Abschluß PB PBIlIX KlGM KR KRIIIG 

Produktion,technik (0) 
3.FS 49' 29' 
5.FS 49' 

Psychologie (0) 
3. FS 125 133 84 65 65 R 121 
5. FS 60 85 R 
1. FS 55 85 R 
9. FS 49 85 R 

5.~.FS 245 
5.-9. FS 291 296 

(M,Hf) 
3. FS 5R 
5. FS 5R 
7. FS 5R 
9. FS 5R 

(M,N~ 
3. FS 8R 
5.FS 8R 
1. FS 8R 
9. FS lR 

Rechtswissenschaft (S) 
2. FS 182 R 235 256 R 110 
3. FS 342R452 482R 
4. FS 209 

Sozialarbeit (0) 
2. FS 37' 
3. FS 160' 91' 38' 88' 
4. FS 89' 31' 
5. FS 1110' 88' 38' 84' 
6. FS 88' 31' 
1. FS 59' 

Sozialpädagogik (0) 
2. FS 19" 
3. FS 190' 212- 50' 83' 
4. FS 19' 
5. FS 171- 204' 80' 77' 
6. FS 19' 
1. FS W 

Sport (0) 
3. FS 31 
5. FS 31 

2.-4. FS 134 
2.-5. FS 172 

Technische Informatik (0) 
3. FS 48' 26' 
5. FS 46' 

Theater-, Film- und (M,Hf) 
Femsehwissenschaft 3. FS 44 

(M,N~ 
3. FS 69 

Übersetzen und (0) 
Dolmetschen 3. FS 226-

5. FS 226' 

Verfahrenste<hnik (0) 
3. FS 84' 

Visuelle KommJ (0) 
Graltk-De,ign 5. FS 34' 

1. FS 33' 

Völkerkunde (M,Hf) 
3. FS 23 R 

(M,Nij 
3. FS 41 R 
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Studiengangl THAC eBI eBC UBN UOO UD UK DSHK t:ldli U-GH. U-GH· FH BI FH 00 FH D FHK FH FHMS FH FH 
Abschluß PB PBiHK KlGM KR KRlMG 

Volkswirtschaft (0) 
2. FS 85 R 
3. FS 60 165 R 
4. FS 19 R 

Volkswirtschaft (0) 
sozialwissenschaft- 2. FS 38 
lieher Richtung 3. FS 14 

4. FS 34 

Wirtschaft (0) 
2. FS 107· 171· 55" 88" 
3. FS 107· 186" 167· 137· 
4. FS 107· 159· 55" 86" 

Wirtschafts· (0) 
informatik 3. FS 80 R 99 81" 56" 

5. FS 80 R 00 58" 
1. FS 80 

6.-7. FS 83 

Wirtschaftspädagogik (0) 
2. FS 26 
3. FS 52 
4. FS 24 

Zahnmedizin (S) 
2. FS 31 48 
3. FS 86 38 54 58 49 
4. FS 31 4B 
5. FS 86 38 54 54 49 
6. FS 31 4B 
1. FS 86 38 54 51 49 
8. FS 31 4B 
9.FS 65 38 54 49 49 

10. FS 31 4B 

o - Diplom 
FS - Fachsemester 
S II - Lehramt für die Sekundarstufe II 
M - Magister 
Hf - Hauptfach 
Nf - Nebenfach 
S - Staatsexamen 
Vorld - Vorkliniscber Teil 
KL - Klinischer Teil 
• - Fachbcv>hschulstudienpng 
"" - Int.grierter Studiengang 
R - Die Aufnahme von Studenten ist auf RüduneIder beschrinkt 

- GV. NW. 1992 S. 334. 
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2011 
Berichtigung 

betr.: Zehnte Verordnung zur Änderung 
der Allgemeinen VerwaItungsgebührenordnung 

vom 12. Mai 1992 (GV. NW. S. 194) 

Bei der TarifsteIle 28.2.1.5 Buchstabe a) (Nr. 102) ist die 
Textstelle .,0.3-0,5" zu ersetzen durch .. 0,03-0,05". 

- GV. NW. 1992 S. 340. 
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